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Anstieg der Pflegebedürftigen erfordert 
ein faires Finanzierungsmodell 
Zu den Meldungen, dass die Zahl der Pflegebedürftigen sich bis 2050 verdoppeln 
wird, erklärt der pflegepolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Heinz 
Lanfermann: 

Der enorme Anstieg der Pflegebedürftigen in unserer Gesellschaft wird die jüngeren 
Generationen mit unerträglich hohen Kosten belasten, wenn das falsche System der 
Umlagefinanzierung nicht geändert wird.  

Die schwarz-rote Koalition hat die Fakten ignoriert und entgegen den 
Versprechungen im Koalitionsvertrag die notwendige Finanzreform nicht angefasst. 
Es werden lediglich Leistungen ausgeweitet, Beitragssätze angehoben und private 
Initiativen durch bürokratische Staatspflege erstickt. Das ist alles nur Stückwerk, 
Vertrösten auf die Zeit nach der nächsten Wahl und Verschieben der finanziellen 
Lasten auf die jungen Menschen.  
 
Für die FDP-Bundestagsfraktion bleibt als dringliches Ziel der Umstieg auf eine 
kapitalgedeckte und generationengerechte Pflegeversicherung. Damit muss sofort 
begonnen werden. 
 


